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Gottesdienste und Andachten

20. Juni 18.00 Uhr Meditativer Gottesdienst
21. Juni 10.00 Uhr GD Jakobi-Kirche m. T.

10.00 Uhr GD Samariter-Kirche m.A.
- gleichzeitig Kindergottesdienst -

28. Juni 10.00 Uhr GD Jakobi-Kirche
- Familiengottesdienst -

05. Juli 10.00 Uhr GD Jakobi-Kirche m.A.
- Diamantene Konfirmation -
10.00 Uhr GD Samariter-Kirche m.T.

12. Juli 10.00 Uhr GD Jakobi-Kirche
10.00 Uhr GD Samariter-Kirche

19. Juli 10.00 Uhr GD Jakobi-Kirche m.T.
(Tauf-/Familiengottesdienst)
10.00 Uhr GD Samariter-Kirche m.A.

26. Juli 10.00 Uhr GD Jakobi-Kirche
10.00 Uhr GD Samariter-Kirche

02. Aug. 10.00 Uhr GD Jakobi-Kirche m. A.
10.00 Uhr GD Samariterkirche m. T.

09. Aug. 10.00 Uhr GD Jakobi-Kirche
10.00 Uhr GD Samariterkirche

16. Aug. 10.00 Uhr GD Jakobi-Kirche
10.00 Uhr GD Samariterkirche m. A.

- gleichzeitig Kindergottesdienst -
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Ohne Gott und Sonnenschein
bringen wir die Ernte ein!“ so
lautete seit den fünfziger Jahren

eine Parole, ein Lied in der früheren
DDR, als die Bauern enteignet wurden
und ein sich allmächtig gebärdender
Staat meinte, er könne in den LPGs, den
Landwirtschaftlichen Produktions-
genossenschaften, durch guten Willen,
durch Dünger, Unkrautvernichtungs-
mittel und Technik alles erreichen. Doch
die Christen unter der Herrschaft der
Kommunisten sind damalas zum Miss-
fallen der regierenden Einheitspartei
auch nicht maulfaul geblieben. Sie
konterten: „Ohne Sonnenschein und
Gott geht die LPG bankrott.“
Das Wetter ist eines der häufigsten
Gespächsthemen und die Unzufrieden-
heit über das Wetter rangiert auf der
Nörgelskala ganz weit oben. Eigentlich ist
es ja so, dass wir meistens gute
Erinnerungen in unserem Gedächtnis
behalten. Die sprichwörtliche gute alte
Zeit kommt ja nicht von ungefähr, denn
nur zu gerne vergessen und verdrängen
wir das, was uns Sorgen und Leid
beschert hat. Ausgerechnet beim Som-
mer aber scheint das anders zu sein. Viel
häufiger als an strahlende warme
Sommertage denken wir an kalte und
verregnete Wochen. Vielleicht liegt das

daran, dass wir den Sommer gleich-
setzen mit der Sonne. Ohne Sonne, so
denken wir, ist der Sommer nichts wert.
Dabei vergessen wir, dass in Zeiten, als
das Klima noch in Ordnung war, gerade
die Sommermonate die niederschlag-
reichsten Monate des Jahres waren. Ein
Sommer ohne Sommergewitter, ohne
den Regen, der das Land feuchtet, die
Hitze vertreibt und die Schöpfung
aufatmen lässt, ein Sommer ohne den
Duft von Regentropfen auf dem heißen
Asphalt, ist unerträglich für Menschen,
Tiere und Pflanzen.
Nicht auszumalen, wir wären tatsächlich

Sommer - Gott sei Dank!
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die Herren über Sonne, Wind und Regen,
nicht auszudenken, es gäbe nur
Menschen ohne Gott und gottlose
Verhältnisse.
Gott sei Dank gibt es Sommer und
Sonnenschein, gibt es Wolken und
Regen. Gott sei Dank gibt es Gott, der uns
verspricht: „Solange die Erde steht, soll

nicht aufhören Saat und Ernte, Frost und
Hitze, Sommer und Winter, Tag und
Nacht.“ (1. Mose 8,22)

Eine von Gott gesegnete Sommerzeit
wünscht Ihnen
Ihr
Pfarrer Stephan Buse

Gemeindebüro (Münsterstraße 54)
(05971/ 50492) Fax: 05971/50494
Bürozeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr

Mi 15 - 17 Uhr

Friedhofsverwaltung
( 05971/50492) Fax: 05971/50494
Bürozeiten: Mi, Do, Fr 10 - 12 Uhr

Mi 15 - 17 Uhr

Während der Schulferien bleibt unser
Gemeindebüro nachmittags geschlossen.
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Am 4. Mai begrüßte Adelheid
Bültermann als Vorsitzende die
Frauenhilfe der Jakobi-Kirchenge-

meinde und die Gäste aus den Frauen-
gemeinschaften St. Peter, St. Dionysius
und St. Elisabeth und Michael auf dem
Frühlingsfest. Die Andacht hielt Pfr.
Siegfried Tripp über den Weinstock und
die Reben. Die Ausführung des Festes lag
in den Händen der fleißigen Helfer, die
die Kaffeetische gedeckt hatten. Die
Kuchen spendeten ebenfalls Frauenhilfs-
mitglieder. An den schön geschmückten

Tischen lauschten alle Teilnehmer dem
bunten Melodienreigen des Singkreises
unter der Leitung von Kantor Mißbach,
der zum Schluss mit „Tulpen aus
Amsterdam“ erfreute. Nach dem es
etwas fürs Herz gegeben hatte, folgte das
Kaffeetrinken und Kuchenessen. Mit der
Aufführung einer humorvollen Anekdote
durch Karola Glinka und Hannelore
Fiebach und dem gemeinsamen Singen
der Mai- und Frühlinglieder ging ein
fröhliches Frühlingsfest zu Ende.

Der Mai ist gekommen
Die Frauenhilfe singt zum Frühling

Der Singkreis der
Frauenhilfe unter
der Leitung von
Kantor Matthias
Mißbach.

Fröhlicher Runde
am Kaffeetisch
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Am Sonntag, 26. April, und am Sonntag, 3. Mai, fanden in der Jakobi-Kirche die
diesjährigen Konfirmationen statt. Insgesamt 34 Konfirmanden wurden dabei in
festlichen Abendmahls-Gottesdiensten von Pfarrer Jürgen Rick eingesegnet:

Am 26. April wurden konfirmiert: Am 3. Mai wurden konfirmiert:

Florian Bolte
Julian Buss
Lea Flämig
Dominik Franke
Marcel Hoch
Luisa Holl
Gianna Claudia Issel
Laura Lietz
Stefanie Manweiler
Christina Mertin
Philip Onvlee
Svenja Proen
Charis Rauer
Dennis Rehring
Viktor Rott
Artur Schneidmüller
Laura Schuler
Sophia Schulze-Weddige
Katharina Schumann
Simon Wölki

Laura Anders
Lars Brüning
Franziska Gedamke
Paula Hartung
Sönke Höötmann
Yannik Knauer
Niklas Krabbe
Marcel Marx
Daniela Petrovic
Lennard Richter
Jonas Rick
Janis Rotermel
Marcel Schwegler
Daniel Wichmann.
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Spannende und erlebnisreiche Tage
verbringen die Kinder des Kinder-
gartens einmal jährlich im Wald.

Mit Kindern in den Wald zu gehen, heißt
auf Entdeckungsreise zu gehen. Dabei
werden das Programm bzw. die Inhalte
des Tages überwiegend von der Natur
bestimmt.

Die Natur – eine Umgebung ohne Türen
und Wände – bietet viel Bewegungs-
freiheit, Raum zum Spielen, Entdecken

und Erkunden. Kinder müssen Dinge
erst sehen, berühren und mit ihnen
umgehen, bevor sie Erklärungen
verarbeiten können.
Beim Spielen mit unterschiedlichen
Materialien wie Holz, Erde, Blätter, Moos
und Rinde erfahren sie z.B. was kalt,
warm, nass, trocken, weich oder hart ist.
Auch Geschicklichkeit und Feinmotorik
werden auf spielerische Weise geschult –

Kreativität und Fantasie angeregt.
Die Kinder nutzten die Gelegenheit, den
Wald auf unterschiedliche Weise zu
erkunden. Sie nutzten ein Fernglas, um
Vögel zu beobachten. Sie betrachteten
ihre Umgebung mit einer Lupe und
machten erstaunliche Beobachtungen.
Und der Bau eines Tipis war eine echte
Herausforderung.
Das Resümee war eindeutig: Eine tolle
Zeit, die im nächsten Jahr unbedingt
wiederholt werden muss!

Sonja Ostapczuk

„Waldtage des Kindergartens“

Ein aufmerksamer Beobachter
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Am 20. Juni, findet in der Jakobi-
Kirche um 18 Uhr ein Konzert für
Panflöte und Orgel statt. Die

rumänischen Künstler Flavius Tinika
(Panflöte) und und Professor George
Nita (Orgel) führen volkstümliche und
geistliche Stücke auf.

Flavius Tinika (Bild) wurde im Jahre
1979 in Tulcea im rumänischen Donau-
delta geboren. Schon seit seiner Kind-
heit, als er die Klänge der Panflöte auf
den Straßen und in den Kneipen seiner
Heimatstadt hörte, war Flavius Tinika
fasziniert von dem mystischen Instru-
ment. Am Musikkonservatorium stu-
dierte er Panflöte unter der Obhut des
weltberühmten Professors Gheorge
Zamfir, dem wohl bekannteste Panflötist
aller Zeiten, der dem bis dato verkannten
Instrument zu weltweitem Ruhm ver-
half. Dieser erkannte sofort das Ausnah-

metalent von Tinka und unterrichtete
ihn in den Jahren 2001 bis 2006.
Aufgrund seiner perfekten und einzig-
artigen Blastechnik, die in der Direktheit
der Tonerzeugung der menschlichen
Stimme sehr nahe kommt, absolvierte
Tinika die künstlerische Abschluss-

prüfung der Meisterklasse mit
Auszeichnung. Nach seinem
Musikstudium nahm der Künstler
an zahlreichen internationalen
Wettbewerben in diesem Genre
teil, die er allesamt gewann.
Sein Begleiter ist Prof. George Nita
(ausgezeichneter Meister-schüler
von Prof. Marcel-Octav Costea an
der Musikuniversität in Buka-
rest). Obwohl er an seinem
Instrument (Orgel) ein Solist ist,

versteht sich der Organist mit dem
unumstrittenen Publikumsliebling fast
blind, was in einem beeindruckenden
Dialog der beiden artverwandten
Instrumente mündet.

Konzert für Panflöte und Orgel

Eintrittskarten sind im
Gemeindebüro, Münsterstr. 54,
beim Verkehrsverein Rheine
und an der Abendkasse
erhältlich
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Das Eröffnungskonzert des diesjährigen
Rheiner Orgelsommers findet am 16.8.
um 19 Uhr in der Jakobi-Kirche statt.
Kantor Matthias Mißbach hat Ernstes
und Heiteres aus der Orgelliteratur

ausgewählt (unter anderem Johann
Sebastian Bach, Felix Mendelssohn-
Bartholdy) und wird dies im Wechsel auf
der Führer-Orgel vortragen.

Matthias Mißbach

Rheiner Orgelsommer 2009
Erstes Konzert in der Jakobi-Kirche

„Christ werden- Christ bleiben“
Offene Abende zu Grundfragen des Glaubens

Nutzen Sie die Gelegenheit, nach
den Sommerferien vom 18.8. bis
13.9. an acht Abenden jeweils um

19.30 Uhr im Haus der Evangelischen
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Lau-
gestraße 18 in Rheine, eine Entdek-
kungsreise in das Land des Glaubens zu
machen. Referent dieses Seminars ist
Pfr. Kuno Klinkenborg vom Amt für
Missionarische Dienste der Evangeli-
schen Kirche von Westfalen.
Wir möchten Sie sehr herzlich zu
unserem Seminar „Christ werden -
Christ bleiben“ einladen. Es bietet die
Möglichkeit, den persönlichen Glauben
zu reflektieren und zu festigen, oder
überhaupt erste Schritte in die Welt des
Glaubens zu wagen. Neueinsteiger und
alte Hasen sind dazu willkommen.
Warum sollen wir noch länger mit der

Empfindung herumlaufen: „Eigentlich
müsstest du dir mal mehr Zeit neh-
men!“
Weitere Informationen finden Sie auch
im Internet unter www.lkg-rheine.de.
Veranstalter: Evangelische Landeskirch-
liche Gemeinschaft Rheine e.V. und
„Frühstückstreffen für Frauen“.
Kontakt: Wolfgang Schulz (Tel. 05971-
2160); e-mail: info@lkg-rheine.de
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Pflegeleitbild
Im Sinne des Evangeliums pflegen wir

engagiert und
nach pro f e s -
sionellen Grund-
sätzen. Wir ver-
stehen Pflege als
Begegnung zwi-
s c h e n M e n -
schen. In der

Pflege orientieren wir uns an den
Bedürfnissen der Menschen. Dazu ge-
hören auch die Wahrnehmung religiöser
Bedürfnisse und die Vermittlung von
Kontakten zu Seelsorgern sowie zu
anderen Diensten und Einrichtungen
der Kirche.
Wir gestalten die Pflegearbeit so, dass Sie
Lebensperspektiven trotz gesund-
heitlicher und sozialer Beeinträchtigun-

Gottesdienst für Menschen mit Demenz
und ihre Angehörigen

Menschen mit De-
menz verändern
sich und sind oft

für ihre Umwelt schwer zu
begreifen. Vieles im Alltag
wird schwierig – auch eine
Teilnahme an einer normalen Gottes-
dienstfeier. Oft genug richtet sich der
Blick bei diesen Menschen nur noch auf
ihre Defizite. Dabei haben gerade diese
Menschen ein gutes Gespür für Atmo-
sphäre – insbesondere für Spiritualität.
Das Jakobi-Altenzentrum und die Jakobi-
gemeinde bieten für diese Menschen mit
einer Demenz und ihre Angehörigen

einen besonderen Gottes-
dienst in der Jakobi-Kirche
an. In einer Atmosphäre,
die von großer Wert-
schätzung, liebevoller Zu-
wendung und Achtung

geprägt ist, hat der Gottesdienst speziell
die Bedürfnisse dieser Menschen im
Blick. Unser Gottesdienst will ermutigen,
stärken und trösten.
Zum nächsten Gottesdienst am Mittwoch
(1.7.) um 10 Uhr Jakobi-Kirche und am
Mittwoch (2.9.) um 10 Uhr Jakobi-
Kirche, laden wir herzlich ein.

Britta Meyhoff

Neues aus der Diakoniestation
Pflegeleitbild und Leistungen
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gen ermöglichen können. Bei besonde-
ren Belastungen und Krisen von Men-
schen in Pflegesituationen wollen wir
verlässliche Begleiter/-innen für Sie sein.
Wir bieten Menschen, die auf Pflege
angewiesen sind, ambulante Hilfe an.
Dabei ist es unser Ziel, vorhandene
Fähigkeiten zu unterstützen und weiter
auszubauen. Ein weiteres Ziel unserer
Arbeit ist es, die Selbstständigkeit und
Lebensqualität unserer Kunden zu
erhalten bzw. zu fördern, um ihnen ein
weitgehend selbstbestimmtes Leben zu
ermöglichen.

Wir bieten Ihnen alle Leistungen der
Pflege- und Krankenversicherung
einschließlich der hauswirtschaftlichen
Versorgung.
Unsere Pflegeleistungen im Überblick:

Pflegeleistungen nach dem Pflege-
versicherungsgesetz - SGB XI
Behandlungspflege – SGB V
Anleitung und Beratung bei der Pflege

von Angehörigen
Verhinderungspflege, Pflege und

Betreuung bei Urlaub, Krankheit,
Abwesenheit der Angehörigen /
Pflegeperson
Beratungsbesuche - § 37.3
Privatleistungspaket und Gutscheine
24 Stunden-Erreichbarkeit
Hausnotruf

Wir beraten Sie kostenlos über alle
Aspekte der Pflege und helfen Ihnen bei
der Antragstellung, z. B. bei der
Pflegeversicherung usw. Auf Wunsch
nehmen wir an Begutachtungen des
MDK zur Einstufung in die Pflegestufen
teil. Auf Wunsch vermitteln wir Ihnen
auch ergänzende Leistungen wie z. B.

Kurzzeit- oder Tagespflegeplätze
Beratung zur Wohnraumanpassung
Beratung über Pflegehilfsmittel
Essen auf Rädern

Email Adresse: ds-rheine@dw-te.de
Tel. 05971/92150
Ansprechpartner:Edda-Johanna Fechter

Leistungen

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

Das Pflegeteam der Diakoniestation
Rheine ist Ihr Ansprechpartner bei
allen Fragen rund um die Pflege.
Unser ambulanter Pflegedienst in
Rheine wurde am 1.1.1979
gegründet.
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Frauentreff Mesum

Donnerstag, 28.05., 20 Uhr Fahrradtour

Samstag, 20.06.,  10 Uhr  Wandern im Teutoburger Wald

Donnerstag, 23.07., 20 Uhr Sommerferien - Gartenabend
Treffen bei Chr. Bernedeit

Treffen ist jeweils an der Samariterkirche. Ansprechpartnerinnen: Annette
Backenecker, 05975/7997, Inge Kleier, 05975/917884( (

Neues aus Mesum
Frauenhilfe Mesum

10. Juni: Besuch des Friedhofs an der Salzbergener Straße
24. Juni: Grillen
08. Juli: Besuch in der Kleingartenanlage „Im Flöddert”

Programmänderungen sind möglich, aber nicht beabsichtigt!

27. Mai: Frühlingsliedersingen
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Orgelwein für die neue Orgel
Seit Ostern läuft der Verkauf

Je Flasche 5 Euro (darin enthalten 1,50 Euro Spende für die neue Orgel).

Je Karton à 6 Flaschen 27 Euro (darin enthalten 6 Euro Spende).

Bei Abnahme von zwei oder mehr Kartons wird Ihnen der Wein auf
Wunsch von Pfarrer Stephan Buse im Stadtgebiet Rheine in Ihren Keller
gebracht.

Verkaufsstellen:

* Samariter-Kirche Mesum
(regelmäßig im Anschluss an
die Gottesdienste)

* Gemeindebüro in der
Münsterstraße (zu den
Öffnungszeiten)

* Pfr. Stephan Buse, Alte
Bahnhofstraße 9, Mesum
(nach telefonischer
Vereinbarung unter
05975/305966)

Neues aus Jakobi 13

Herzlich eingeladen zu diesem
Projektchor sind alle, die Spaß
am Singen haben.

Das Projekt ist auf den Zeitraum vom 18.
August bis 20. September beschränkt.
Es werden Gospels, neues geistliches
Liedgut und andere Lieder geprobt,
welche im ökumenischen Gottesdienst

am 20.9. um 10 Uhr gesungen werden.
Die insgesamt fünf Proben finden
dienstags von 20 bis 21.30 Uhr im
katholischen Pfarrheim in Mesum statt.
Der Chor wird von der Kirchenmusikerin
Susann Kampling geleitet.

Stephan Buse

Projektchor zum Ökumenischen Gottesdienst
Auftritt beim Dorffest in Mesum am 20. September

9. Mai 10. Mai
Dirk Brockschmidt
Cedric Dorowski
Jennifer Giesbrecht
Sven Heckmann
Olivia Klappstein
Franziska Witte

Jerome Bohlen
Thorsten Janbu
Vivien Rosenthal
Corine Rote
Arne Schneider
Gerald Zunker

In der Samariter-Kirche wurden in diesem Jahr die folgenden Konfirmanden
eingesegnet:
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Benutzen Sie bitte diesen Vordruck
für die Überweisung des Betrages von
Ihrem Konto oder zur Bareinzahlung.
Den Vordruck bitte nicht beschädigen,
knicken bestempeln oder beschmutzen.

Benutzen Sie bitte diesen Vordruck
für die Überweisung des Betrages von
Ihrem Konto oder zur Bareinzahlung.
Den Vordruck bitte nicht beschädigen,
knicken bestempeln oder beschmutzen.

Empfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen)

Empfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen)

Konto-Nr. des Empfängers

Konto-Nr. des Empfängers

Bei (Kreditinstitut)

Bei (Kreditinstitut)

Bankleitzahl

Bankleitzahl

Kunden-Referenznummer - nach Verwendungszweck, ggf. Name und Anschrift des Auftraggebers - (nur für Empfänger)

Kunden-Referenznummer - nach Verwendungszweck, ggf. Name und Anschrift des Auftraggebers - (nur für Empfänger)

noch Verwendungszweck (insgesamt max. 2 Zeilen à 27 Stellen)

noch Verwendungszweck (insgesamt max. 2 Zeilen à 27 Stellen)

Kontoinhaber/Einzahler: Name (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)

Kontoinhaber/Einzahler: Name (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)

Konto-Nr. Des Kontoinhabers

Konto-Nr. Des Kontoinhabers

Datum

Datum

Unterschrift

Unterschrift

Betrag

Betrag

Überweisungsauftrag/Zahlschein

Überweisungsauftrag/Zahlschein

(Name und Sitz des beauftragten Kreditinstituts)

(Name und Sitz des beauftragten Kreditinstituts)

.......................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

(Bankleitzahl)

(Bankleitzahl)

18

18

E U R

E U R
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Salzstreuer, Breite Str. 32a,
Öffnungszeiten des Salzstreuers:

Aktion Pro Cent Brot:
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr

(05971/804373

Dienstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag 15.30 bis 17.30 Uhr

Neues aus Jakobi 17

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Juni:
Pfingstmontag, 1. Juni, 10.00 Uhr:

Fr., 5. Juni, 17.00 Uhr:

So., 7. Juni, 10.00 Uhr:

Mo., 8. Juni, 19.30 Uhr:

Di., 16. Juni:

So., 21. Juni, 10.00 Uhr:

Fr., 26. Juni, 8.00 -10.00 Uhr:

So., 28. Juni, 10.00 Uhr:

Juli:
Mi., 1. Juli:

Fr., 3. Juli bis Sonntag, 12. Juli:

So., 19. Juli, 10.00 Uhr:

Tauf-/Familiengottesdienst in der Jakobi-Kirche

Rap-Contest im Jugendzentrum Jakobi

Kindergottesdienst in der Jakobi-Kirche

Offener Elterntreff mit Pfarrer Jürgen Rick zum Thema „Die Religionen der
Welt“ im  Jakobi-Kindergarten/-Familienzentrum an der Mittelstraße

Street-Soccer-Turnier (genauere INFOS im Jugendzentrum Jakobi unter Tel.
2524)

Kindergottesdienst in der Samariter-Kirche Mesum

Offenes Eltern-Stehcafe im Jakobi-Kindergarten/-Familienzentrum an der
Mittelstraße

Familiengottesdienst in der Jakobi-Kirche (mit anschließendem Mittagessen)

Geburtstagsparty Jugendzentrum Jakobi
(genauere INFOS im Jugendzentrum unter Tel. 2524)

Jugendfreizeit der Ev. Jugend in Ameland
(INFOS bei Jugendreferentin Ingrid Klammann unter Tel. 989561)

Tauf-/Familiengottesdienst mit Tauferinnerung in der Jakobi-Kirche
Sa., 25. Juli bis Sa., 8. August:

Jugendfreizeit des Jugendzentrums Jakobi in Frankreich
(INFOS im Jugendzentrum unter Tel. 2524)
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August:
So., 2. August bis So., 9. August:

Mo., 3. August bis Fr., 14. August:

So., 16. August, 10.00 Uhr:

Sa., 29. August, 10.00-12.00 Uhr:

So., 30. August:

September:
Di., 1. September, 8.00 Uhr:

So., 6. September, 10.00 Uhr:

Mo., 7. September, 8.00 Uhr:

So., 13. September:

Mo, 14. September, 8.00 Uhr:

So. 20. September, 10.00 Uhr:

So., 20. September, 10.00 Uhr:

Sa., 26. September. 10.00-12.00 Uhr:

Kinderfreizeit der Ev. Jugend Rheine in Havixbeck
(INFOS bei Jugendreferentin Ingrid Klammann unter Tel. 989561)

Kinderferienparadies im Jugendzentrum Jakobi
(INFOS im Jugendzentrum Jakobi unter Tel. 2524)

Kindergottesdienst in der Samariter-Kirche Mesum

Kinderbibelmorgen (Ort ist noch offen)

Herbst-/Sommerfest des Jakobi-Kindergartens/-Familienzentrums
an der Mittelstraße

Schulgottesdienst in der Samariter-Kirche Mesum

Kindergottesdienst in der Jakobi-Kirche

Schulgottesdienst in der Jakobi-Kirche

Aktion des Jugendzentrums Jakobi auf der Straßenparty

Schulgottesdienst in der Jakobi-Kirche

Gottesdienst mit Begrüßung des neuen Konfirmandenjahrgangs (Bezirk
Rheine) in der Jakobi-Kirche

Kindergottesdienst in der Samariter-Kirche Mesum

Kinderbibelmorgen (Ort noch offen)
Herzliche Einladung zum  Kinderchor des Jakobi-Kindergartens (Mittelstraße)
jeden Donnerstag, 15.00 Uhr. Ferner verweisen wir auch auf die weiteren
Veranstaltungen des Jugendzentrums Jakobi und des Jakobi-Kindergartens.
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Gartenstraße 9, 48431 Rheine 05971/ 2524  Fax: 05971/ 8995009
info@jugendzentrum-jakobi.de

?

?

Öffnungszeiten Jugendcafé: Montag: 15 – 18 Uhr
(ab 18:00 Uhr für Jugendliche ab 13 Jahren)Dienstag – Freitag: 15 – 21 Uhr

Montag

Offener Treff

16 bis 18:45

Uhr

„Film ab“

Filmgruppe

für Mädchen

Dienstag

Offener Treff

18 bis 20 Uhr

Radio Inside –

Das

Jugendradio

aus Rheine

offenes

Redaktions-

treffen

Mittwoch

Offener Treff

Playstation

und

Wii - Tag

Donnerstag

Offener

Treff

Ab ca. 18.30

Uhr

Warmes

Abendessen

für jeden der,

Hunger hat

Freitag

Offener Treff

Töpfern I +

II

Kochkurs für

Kids

15 bis 18 Uhr

16 bis 18 Uhr

bei Billard, Kicker, Dart, Internet, Musik, Snacks und Getränken Menschen aus
vielen Ländern und Kulturen kennen lernen, Freunde treffen, quatschen, kreativ
werden...
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Jugendzentrum Jakobi präsentiert sich
Straßenparty an der Stadthalle

Das Jugendzentrum Jakobi wird
sich am Sonntag, 13. 9. während
der Straßenparty an der Stadt-

halle mit Spiel, Spaß und Spannung von
13 bis 18 Uhr präsentieren.
Kinder können nach Lust und Laune auf
der Hüpfburg toben, mit Perlen kleine
Ketten und Armbänder basteln oder sich
phantasievoll schminken lassen.
Wenn sie Lust haben, können sie auch
kleine Figuren aus Beton oder schöne
Gipsmasken herstellen. Ferner gibt es
für Kinder und Jugendliche die Möglich-
keit, zu kickern oder Basketball zu spie-
len.
Für mutige kleine und größere Men-
schen wird ein tolles Kletterangebot des
Jugendzentrums Jakobi sicherlich ein

spannendes Highlight sein. Das Klettern
wird von erfahrenen Trainern angeleitet,
die Teilnehmer werden dabei ausrei-
chend gesichert und erfahren beim
Klettern unvergessliche Eindrücke.
Kinder und Jugendliche sind herzlich
eingeladen, die Mitmachangebote des
Jugendzentrums Jakobi auf der Straßen-
party an der Stadthalle anzunehmen.
Die Mitarbeiter des Jugendzentrums
Jakobi freuen sich schon jetzt auf die rege
Teilnahme der Kinder und Jugendlichen.
Wer noch Fragen hat, kann sich bei
Carsten Timpe oder Marianne Loose im
Jugendzentrum Jakobi unter Tel. 2524
gerne melden oder unter der e-Mail:
Info@jugendzentrum-jakobi.de.

Marianne Loose

Jona 2010

Einige haben es vielleicht schon
gehört: Unsere Kirchengemeinde
wird ein Musical aufführen:

„Jona“ kommt! Mit Gott, dem Walfisch,
den Menschen von Ninive, einer großen
Pflanze und viel Musik und Gesang.
Wann? Vom 22. bis 24.10.2010! Wir
suchen bis dahin viele Begleiter für Jona,
die Spaß daran haben, dieses Musical
entstehen zu lassen und bereit sind zu

helfen, zu singen, spielen und musi-
zieren.
Weitere Informationen gibt es dem-
nächst auf www.jakobi-rheine.de oder in
den Gottesdiensten und in der Tages-
presse. Nach den Sommerferien geht‘s
los. Wer Fragen zu „Jona“ hat oder
weitere Informationen möchte, kann
sich auch bei Heike Schulz, Tel. 05971-
806738, melden.
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Die zwanzigste Begegnung der Frauen von
Jakobi und St. Peter

Am 5. Mai fuhren die Frauen mit
dem Rad (Bild unten) oder mit
dem Auto nach Elte zur St.

Ludgerus Kirche. Dort hielten Pasto-
ralreferentin Monika Molitor (St. Peter)
und Pfarrerin Britta Meyhoff (Jakobi) vor
43 Frauen beider Konfessionen die
Andacht. Zu dieser Begegnung hatten
Adelheid Bültermann für die Frauen von
Jakobi und Ursula Brinkmann für die
Frauengemeinschaft St. Peter eingela-
den.

Die ökume-
nische Begegnung fand in herzlicher
Atmosphäre statt und endete in einem
gemütlichen Beisammensein in der
Gaststätte Eggert. Beide Initiatorinnen
sind darin einig, dass es auch im
nächsten Jahre wieder eine Begegnung
geben wird.

Diese Begegnung stand in diesem Jahr
unter einem besonderen Vorzeichen:
Seit zwanzig Jahren treffen sich die
Frauen, um Gemeinschaft zu pflegen
und Kontakte zu vertiefen.

Die Frauen von Jakobi freuen
sich auf die Begegnung.
Zweite Person von links:
Adelheid Bültermann

Die Ankunft der Fahrradfahrer in Elte. Erste Person von rechts:
Ursula Brinkmann.
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Die Kinder des Jakobi-Kinder-
chores üben mit Feuereifer für
ihr nächstes Konzert „Tiere im

Urwald und anderswo”. Gemeinsam mit
ihrer Leiterin Annekatrin Großkopf
haben sie sich sogar selbst kleine Pauken
gebaut, mit denen sie sich beim Singen
begleiten.
Am Samstag, dem 6. Juni, um 16 Uhr soll
das Konzert im großen Saal des Gemein-

dehauses über die Bühne gehen. Dazu
sind nicht nur alle Verwandten, Freunde
und Bekannten ganz herzlich einge-
laden, sondern natürlich auch alle, die
einfach nur Freude an Musik haben.
Der Kinderchor freut sich auf ein volles
Haus und verspricht schon jetzt: Es lohnt
sich!

Annekatrin Großkopf

Der Kinderchor übt für das nächste Konzert
Thema: Tiere im Urwald und anderswo

Der Kinderchor bei der Probe im Jakobi-Kindergarten.
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Horst Grams
Martha Viertel *Asch
Willi Gadomski
Emma Jaworski *Leuschner
Dieter Scharlau
Helene Bojanowski *Peters
Inge Heinzmann *Schüttig
Egon Tegeder
Holger Beckers

Charlotte Beulke *Schröder
Dora Krebs * Klopmeier
Martin Droese
Heinrich Hawighorst
Elke Kunze *Isdepsky
Irmgard Juschkat *Eske
Dora Krebs-Walkenhorst
Elfriede Bandke

Remme, Julian
Schug Gloria
Schug, Justin
Schug, Chelsea
Benner, Regina
Beck, Luisa Marie

Befort, Melina
Befort, Michelle
Schwotzer, Emiliy
Michael Ulke
Beckmann, Rosalie
Bühring, Nico

Wichtiger Hinweis:

Ab sofort können Sie aktuelle

Hinweise und Berichte sowie weitere

Informationen unserer Homepage

entnehmen.

www.rheine-jakobi.de
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Veranstaltungen in der Stadt

Veranstaltungen
an

Wochentagen
Montag:

Dienstag:

Mittwoch:

Donnerstag:

15.00 Uhr Frauenhilfe

18.00 Uhr Posaunenchor

20.00 UhrKirchenchor

14.30 Uhr Seniorenkreis

19.30 UhrBibelkreis

19.00 UhrFrauenabendkreis

15.00 Uhr Flötenkreis

15.00 Uhr BastelkreisderFrauen

15.30 Uhr SingkreisderFrauenhilfe

19.30 Uhr Jakobi-Treff“Kircheund Welt”

20.00 Uhr Projektchor

Erster Montag imMonat

AdelheidBültermann

Kantor Mißbach

Kantor Mißbach

Im 14tägigenWechselmitder

Frauenhilfe

Pfr. Tripp

(14tägig)

SiegridPoerschke

(14tägig)

Ursula Matschke

imGemeindehaus

AlmuthMißbach

AlmuthMißbach

(14tägig)

(14tätig)

Kantor Mißbach

(4.Mittwoch imMonat)

WernerBela

1.Mittwoch imMonat

Kantor Mißbach

15.00 Uhr Kinderchor
Jakobi-Kindergarten

Anne Großkopf 15403

(

(

(

(

(

(

(

(

(

(

(

9149965

910601

910601

51372

51874

51958

910601

910601

(NachVereinbarung)

910601

57908

910601

Erwachsenenflötengruppe

(

Gottesdienste

Samstag:

Sonntag:

Samstags nach Vorankündigung im
Gottesdienstund inder Presse

Am letzten Freitag im Monat findet
der Gottesdienst in der Jakobi-Kirche
statt. Dazu sind alle Senioren der
Gemeinde eingeladen.

Gottesdienst„Wortund Musik”

Am 1.SonntagmitAbendmahl.
Am 4. SonntagmitTaufen

Jeweils am 1. Sonntag im Monat. Beginn
mit den Erwachsenen, Fortsetzung im
Gemeindehaus

Der Gottesdienst findet im
14tägigen Wechsel mit einem
katholischen Gottesdienst statt. Das
Abendmahl wird jeweils im An-
schluß an den evangelischen
Gottesdienst gefeiert.10.00 Uhr Gottesdienst

10.00 UhrSt. Josefshaus

10.00 Uhr Kindergottesdienst

19.00 Uhr Jakobi-Krankenhaus

10.00 Uhr Jakobi-Altenzentrum

11.00 Uhr imColdinne-Stift

Dienstag

Freitag

Gottesdienste

sonntags
undwerktags
inder Stadt
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Gottesdienste und Veranstaltungen in Mesum
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Gottesdienste
sonntags

und
werktags

Laufende
Veranstaltungen:

Sonntag:

Dienstag

Mittwoch:

10.00UhrGottesdienst

11.00UhrMathias-Stift
Am1.Dienstag im Monat

14.30UhrFrauenhilfe

Frauentreffen

Samariter-Kirche

am 1. Sonntag imMonat:
Taufen

am 3.Sonntag:
Abendmahl
und Kindergottesdienst

inden geraden
Kalenderwochen

NachVerabredung
AnnetteBackenecker

Genaue Termine entnehmen Sie bitte der
Tagespresse oder erfragen Sie sie im
Gemeindeamt.

Montag
14.30bis16.30Uhr

Geselliges Miteinander
Treffeneinmal imMonat:
20.10; 17.11; 1.12.; 15.12.

Donnerstag

14.30bis17.30Uhr
Ökumenisches
Donnerstagscafé
imkatholischenPfarrheim

05975/7997(
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Wussten Sie schon .... ?
Termine und Neuigkeiten aus der Gemeinde

Familiengottesdienst vor den Sommerferien

Diamantene Konfirmation

Silberne Konfirmation

offenen Abende zu Grundfragen des Glaubens

Der findet am 28.6. in der
Jakobi-Kirche statt. Im Anschluss an den Gottesdienst ist wieder ein gemütliches
Beisammensein mit Grillen, Salatbuffett, Kaffee und Kuchen.

Die findet am 5. Juli in der Jakobi-Kirche statt. Wer in
einer anderen Gemeinde konfirmiert wurde und die Jubelkonfirmation in unserer
Gemeinde feiern möchte, wird gebeten, sich wie alle Diamantenen Konfirmanden
im Gemeindebüro zu melden.

Die findet am 6.9. in der Jakobi-Kirche statt.

Die finden wie folgt statt:
18.08. Vom Land des Glaubens und wie es sich erkunden lässt
25.08. Vom Sinn des Lebens und wie wir ihm auf die Spur kommen
27.08. Von Glaubenshindernissen und wie wir damit umgehen lernen
01.09. Von der Krankheit des Misstrauens und wie wir davon geheilt werden können
03.09. Vom Himmel auf Erden und wie er über uns aufgeht
08.09. Von Gottes Anfang mit uns und wie wir Christ werden
10.09. Von Gottes Treue zu uns und wie wir Christ bleiben
13.09. Von Gottes Menschenfreundlichkeit und wie sich feiern lässt

Hinweis in eigener Sache:
Kirchengemeinde Jakobi

Wir danken für die Druckkostenunter-
stützung durch die Adler Apotheke und die

Fahrschule Bünder.

Stadtsparkasse Rheine
Bankleitzahl: 403 500 05 Kontonummer:
17 582

27.08.2009
Redaktionsschluß der nächsten Ausga-
be des Gemeindebriefes Bankverbindung:


